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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015
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Die NAVC Clubverwaltung ist Agenturpartner der gesamten FTI-
Gruppe und von MSC Seereisen. Zur FTI Group gehören BigXtra, 
der Spezialist für besondere, im Paket buchbare Reiseschnäpp-
chen; weiter der Last Minute Anbieter 5 vor Flug, die LAL Sprach-
reisen, der Reisesender sonnenklar.tv und natürlich die FTI Tou-
ristik, der große Vollsortimenter. 

DIE PLANUNG LÄUFT, DER URLAUB STEHT VOR DER TÜRE – 
DIE NAVC CLUBVERWALTUNG IST FÜR EUCH BEREIT

NAVC Reisen

Die Angebote von BigXtra und 5 vor Flug sind so kurzfristig, daß 
eine Kommunikation über unsere Clubnachrichten nicht möglich 
ist. Wir haben deshalb auf www.navc.de eine eigene Seite ein-
gerichtet, auf der wir die besonderen Schnäppchen vorstellen 
und regelmäßig aktualisieren werden. Einfach mal reinschauen! 

„Lova A Language“ oder kurz LAL, ist einer der größten Veran-
stalter für Sprachreisen in Europa. Ganz besonders die Mittel-
meerinsel Malta hat es den LAL-Managern angetan. In Sliema 
ist die Sprachschule für Englisch angesiedelt. Sie bietet Kurse 
für Schüler, Erwachsene und „Senioren 40+“ mit verschiede-
nen Leistungsstufen, ja nach Vorkenntnissen. Das Standardpro-
gramm für eine Woche umfaßt immer 20 Lektionen und ein Rah-
menprogramm, das auf die Altersgruppe abgestimmt ist. Beson-
ders bei den „Senioren“ ist einiges geboten (Preis ab € 375,--). 
Es sprengt den Rahmen dieses Artikels, alle Möglichkeiten bei 

„LAL“ hier aufzuzählen. Auf Fußballcamps mit Sprachschulung 
in Deutschland und England wollen wir aber noch kurz hinwei-
sen. Ebenfalls auf die Tatsache, daß die NAVC Clubverwaltung 
auch in diesem speziellen Segment Ihr kompetenter Ansprech-

1 Woche p.P. ab  

Die unvergessliche Art Sprache zu lernen – LALLAL Sprachreisen GmbH • Landsberger Str. 88 • 80339 München

English, Sun & Fun auf Malta

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro:

 SMS Sport- und Mitgliederservice
Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen · Tel.: 08744/8678 · E-Mail: info@navc.de

20 Lektionen Englischkurs, Unterbringung in der 
Day’s Inn Residenz im Doppelzimmer

Englisch lernen auf Malta 

2224_LAL-Malta-Erwachsene_4c.indd   1 19.02.19   10:56

1 Woche p.P. ab  

Die coolste Art Sprache zu lernen – LAL

English, Sun & Fun auf Malta

LAL Sprachreisen GmbH • Landsberger Str. 88 • 80339 München

20 Lektionen Englischkurs, Unterbringung in einer 
Privatunterkunft oder Schulresidenz mit Vollpension, 
umfangreiches Freizeitprogramm

Ferien und Sprache für Schüler

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro:

 SMS Sport- und Mitgliederservice
Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen · Tel.: 08744/8678 · E-Mail: info@navc.de

2224_LAL-Malta-Schu ̈ler_4c.indd   1 19.02.19   10:57

KUBA | CAYO SANTA MARIA

LABRANDA Cayo Santa Maria BBBBB
14 Tage / 13 Nächte in einem De-Luxe Zimmer

im Paket mit All Inclusive, 

Flug, Transfer und Rail&Fly

 ERSTKLASSIG REISEN MIT

FTI Touristik GmbH, Landsberger Str. 88, 80339 München

   Cayo Santa Maria: 
Kubas Inselparadies 

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro:

SMS Sport- und Mitgliederservice
Johannesbrunner Straße 6
84175 Gerzen

Telefon: 0 87 44/86 78
E-Mail: info@navc.de

p.P. ab  

2224_Cayo-Santa-Maria_4c.indd   1 19.02.19   12:02

€ 1.299,-

€ 469,-

€ 355,-
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FTI Touristik ist der große Reiseveranstalter für alles was mit Tou-
rismus und Urlaub zu tun hat. Ganz egal, ob es um eine güns-
tige Pauschalreise geht oder ob eine individuelle Reiseplanung 
mit verschiedenen Hotels, Flügen und Transfers um die halbe 
Welt ansteht oder vielleicht eine ganz auf Ihre Bedürfnisse zu-
geschnitte Mietwagenrundreise durch Florida geplant werden 
soll – die NAVC Clubverwaltung mit ihrem starken Partner ist 
immer die richtige Anlaufstation. Und mit dem NAVC Clubbo-
nus, den Sie für alle in der Clubverwaltung gebuchten Reiseleis-
tungen erhalten, wird der Reisepreis zu einer einmaligen Größe 
im Preis/Leistungsverhältnis. Einfach mal fragen, in der NAVC 
Clubverwaltung;  weil Info kost nix, aber viel Geld spart!

Übrigens: Die Angebote in den Katalogen „Selbstfahrer“ und 
„Städtereisen“ wurden erheblich erweitert und können eine wich-
tige Lektüre bei der Urlaubsplanung der Mitglieder unseres im-
mer jungen und dynamischen Automobilclubs sein. Clubver-
waltung fragen – eigentlich wie immer!

partner für alle Fragen ist. Den umfangreichen und über 200 
Seiten starken „LAL-Katalog“ gibt es auch in einer Online-Ver-
sion, die Ihnen die Clubverwaltung gerne per e-Mail zusendet.

GAMBIA | BRUFUT

LABRANDA Coral Beach Hotel BBBB
6 Nächte im Doppelzimmer Meerblick

mit All Inclusive

inkl. Flug und Transfer

FTI Touristik GmbH, Landsberger Str. 88, 80339 München

   Gambia: 

    Afrika für Einsteiger 

 ERSTKLASSIG REISEN MIT

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro:

SMS Sport- und Mitgliederservice
Johannesbrunner Straße 6
84175 Gerzen

Telefon: 0 87 44/86 78
E-Mail: info@navc.de

p.P. ab  

2224_Gambia_4c.indd   1 19.02.19   12:01

Mit MSC Seereisen verbindet den Deutschen NAVC eine lange 
Partnerschaft. Als in Deutschland noch kaum jemand die auf-
strebende Kreuzfahrtreederei kannte, wurden von der NAVC 
Clubverwaltung schon Gruppenfahrten mit den MSC Luxusli-
nern durchgeführt. Viele „Kreuzfahrer“ schwärmen immer noch 
von den auf diesen Reisen gewonnenen Eindrücken und war-
ten schon sehnsüchtig auf die nächste Tour, die ja schon ange-
kündigt und ausgearbeitet ist.

€ 699,-

Arabische Geografen tauften das Hochland Nordafrikas „Jzi-
rat el Maghreb“, was so viel bedeutet wie „Insel des Westens“. 
Insel, weil es im Norden vom Mittelmeer, im Westen vom At-
lantik und im Süden vom Sandmeer der Sahara umspült wird. 
Unterschiedlichste Landschaften treffen aufeinander: üppige Tä-
ler, goldgelbe Sanddünen und einsames Bergland, kühle Flüs-
se und Seen im Mittleren Atlas und sonnige Strände an der 
Atlantikküste. Tauchen Sie ein in eine faszinierende orientali-
sche Welt und besuchen Sie die Vielzahl der marokkanischen 
Sehenswürdigkeiten.

Reisetermin/e: 15.10. – 22.10.2019  (8 Tage / 7 Nächte)
Geplante Teilnehmerzahl: maximal 24

Marokko – 
Marrakesch & Meer

WIR TUN ES WIEDER!!!� UNSERE GRUPPENREISE NR. 6
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• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Enthaltene Leistungen: 
•  Flug München – Agadir – München mit Condor oder einer an- 
   deren renommierten Fluggesellschaft
•  alle derzeit bekannten Sicherheitsgebühren, Steuern und Ke- 
   rosinzuschlag (vorbehaltlich Änderung)
•  Freigepäck 1 x 20 kg + Handgepäck
•  Rail & Fly 2. Klasse ab allen deutschen Bahnhöfen
•  Exclusiver Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen in der Des- 
   tination
•  Exclusiver Transfer Marrakesch – Agadir 
•  03 Nächte Unterbringung im 5* Ryad Art Place in Marakesch  
   mit Frühstück
•  04 Nächte Unterbringung im 4*-Erwachsenen-Hotel RIU Tiki- 
   da Beach in Agadir mit AI
•  Verpflegungsleistung wie im Angebot beschrieben
•  Persönliche Betreuung durch uns und unsere deutschsprachi- 
   ge Reiseleitung
•  Reiseunterlagen/Hotelvoucher pro Zimmer

Die Preise für diese ganz besondere Reise:
p.P. im DZ Deluxe (Ryad Art Place) 		     Preis pro Person 
// DZ Meerblick (RIU Tikida Beach)			   € 1.199,00 
p.P. in der Junior Suite zur Doppelbelegung 
(Ryad Art Place) // DZ Meerblick (RIU Tikida Beach)	 € 1.299,00 

p.P. in der Executive Suite zur Doppelbelegung 
(Ryad Art Place) // DZ Meerblick (RIU Tikida Beach)	 € 1.345,00 

Geplante Flugverbindung:	
(Änderungen durch die Airline und Verfügbarkeit  vorbehalten)

15.10.2019	 DE 0512	MUC	 AGA	 12:20	 15:25
22.10.2019	 DE 0513	AGA	 MUC	 11:20	 16:10
Nicht enthaltene Leistungen:
•  Reiseversicherungen
•  Trinkgelder
•  Persönliche Ausgaben
•  Ausflüge
•  Sonstige Leistungen und Extras, die nicht unter Enthaltene  
   Leistungen erwähnt werden

Unsere Unterkunft in Marrakesch:
Im Ryad Art Place sind für uns 3 Doppelzimmer Deluxe, 7 Junior 
Suiten und 2 Executive Suiten, jeweils mit Frühstück, reserviert. 
Und jetzt heißt es schnell sein!!! Die Zimmer in dieser außerge-
wöhlichen Luxusherberge werden nur bis zum 25. März für uns 
freigehalten. Eine Verlängerung dieser Option wird voraussicht-
lich nicht möglich sein. Es pressiert also ein ganz klein wenig! 
Und wer zuerst kommt….  Na ja, das wißt Ihr ja.

Sogenannte Riads sind ehemalige Herrschaftshäuser und Stadt-
paläste, die zu meist sehr luxuriösen Hotelunterkünften renoviert 
und umgebaut wurden. Sie liegen alle im Zentrum von Marra-
kesch, der Medina, und besitzen einen schönen Innenhof. Da-
her stammt auch der Name Riad, dem arabischen Wort für Gar-
ten. Unser Ryad Art Place liegt direkt am Platz der Gaukler, dem 
„Djemaa el Fna“, in der wohl besten Lage von ganz Marrakesch 
und besitzt im Ganzen nur 24 Zimmer. Der Aufenthalt in die-
sem Haus wird ein Erlebnis sein, das lange in Erinnerung blei-
ben wird. Wir haben dort Übernachtung mit Frühstück, ein Up-
grade auf Halbpension ist wohl individuell möglich. Auf Grund 
der Lage und den religiösen Gepflogenheiten wird im Restau-

rant kein Alkohol ausgeschenkt. Übrigens: Das Ryad Art Pla-
ce ist bei HolidayCheck mit 6,0 und einer 100%-igen Wei-
terempfehlungsrate gelistet.

Unser Strandhotel in Agadir:
Im RIU TIKIDA BEACH in Agadir wohnen wir in 40 qm 
großen Meerblickzimmern mit All-Inclusive Verpflegung.
Das neu renovierte Haus ist ein reines Erwachsenenhotel der re-
nomierten RIU Hotelgruppe. Es liegt direkt am Meer und ist nur 
durch die Promenade vom Sandstrand getrennt. Vier Restau-
rants und fünf Bars warten darauf, uns zu verwöhnen. Kosten-
freies WLAN ist im gesamten Hotel verfügbar, ins Zentrum und 
zu diversen Einkaufs- und Unterhaltungsmöglichkeiten sind es 
etwa 15 Gehminuten. Das RIU Tikida Beach besitzt bei Holiday-
Check eine Weiterempfehlungsrate von 93% und wurde vor kur-
zem mit dem HolidayCheck Award 2019 ausgezeichnet.

Reiseverlauf:

1. Tag - 15.10.2019	 München – Agadir – Marrakesch (F)
	 Ankunft am internationalen Flugha- 
	 fen Agadir und exclusiver Transfer  
	 unserer Gruppe zum Hotel nach Mar- 
	 rakesch. 

	 Hotel:Ryad Art Place
	 Tageskilometer: ca. 225 km

2.+3.Tag - 		  Marrakesch (F)
16. + 17.10.2019

	 Die Tage stehen Ihnen zur freien Ver- 
	 fügung. Am zweiten Tag empfehlen  
� wir eine Stadtführung, hier besichti- 
	 gen Sie die wichtigsten Sehenswür- 
	 digkeiten der Königsstadt, wie die 
	 Koutoubia-Moschee und die Meder- 
	 za Ben Youssef (Koranschule aus dem  
	 16. Jahrhundert). Anschließend schlen- 

dern Sie durch das faszinierende Labyrinth aus verwinkelten 
Gassen zu den bunten Souks mit herrlichen Düften und Farben 
der orientalischen Kultur. Hohe Gewürztürme, bunte Stoffe, 
Schmuck und das gesellige Treiben wird Sie beeindrucken. Der 
dritte Tag steht zur freien Verfügung. Am Abend lädt täglich der 
berühmte Gauklerplatz „Djemaa el Fna“ ein, der sich direkt an 
unserem Riad befindet und seit jeher Treffpunkt von Schlangen-
beschwörern und Geschichtenerzählern ist. 
Hotel: Ryad Art Place

4. Tag - 18.10.2019	 Marrakesch - Agadir (AI)
	 Heute geht es nach dem Frühstück 
	 per Exclusiv-Transfer, nur für unsere 
	 Gruppe, zurück von Marrakesch nach 
	 Agadir. Hier wartet unser 4* Hotel der 
	 bekannten RIU Hotelmarke auf uns.  
	 Der Rest des Tages steht zur freien  
	 Verfügung, um das Luxushotel mit 
	 seinen Einrichtungen und die nähe- 

re Umgebung zu erkunden oder die ersten sonnigen entspan-
nenden Stunden am Strand zu verbringen.
Hotel: Ryad Art Place
Tageskilometer: ca. 225 km
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5. – 7.Tag –  		  Agadir (AI)
19.10. – 21.10.2019

	 Die Tage stehen Ihnen zur freien Ver- 
	 fügung. Sie können die Strandpro- 
	 menade in Agadir bis zum Yachtha- 
	 fen entlang schlendern oder zur Kas- 
	 bah Ruine des 16. Jahrhunderts hin- 
	 auffahren und den spektakulären Pa- 
	 noramablick über die Stadt, die lang 

gezogene Bucht, die Küste und den Hafen genießen. Und wir 
werden uns das excelente All-Inclusive-Angebot und den tollen 
Strand „reinziehen“ und uns von den „Anstrengungen“ Marra-
keschs erholen.

Hotel: RIU TIKIDA Beach

8. Tag - 22.10.2019	 Agadir - München
Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen und Rückflug nach 
München.

Gefällt Euch unser Angebot?! Dann freuen wir uns auf eine Bu-
chung. Wenn Ihr weitere Informationen benötigt, einfach anru-
fen. 08744-8678!  

Nicht vergessen, die Zeit drängt! Das Angebot steht nur 
bis 25. März 2019 zur Verfügung!!!

Eure
NAVC Clubverwaltung   

Mit einem der spektakulärsten Kreuzfahrtschiffe, der MSC Sea-
view, fahren wir vom 11. Mai 2020 bis zum 18. Mai 2020 auf ei-
ner wunderschönen Route durch das westliche Mittelmeer. Wir 
werden neue Häfen besuchen, die spektakuläre Eindrücke ver-
sprechen. Und wir werden zu altbekannten Orten wiederkehren, 
von denen man „nie genug“ bekommen kann. 

Mittelpunkt dieser Reise wird die MSC Seaview sein, das Schiff, 
das gebaut wurde, „um der Sonne zu folgen!“ Sie kann auf www.
msc-kreuzfahrten.de besichtigt werden, damit Ihr Euch einen ers-
ten Eindruck von diesem fantastischen „Bauwerk“ machen könnt. 

Auf unserem Traumschiff werden wir „Premium All Inclusive“ 
genießen, das heißt, neben der Vollpension in diversen Restau-
rants mit mehrgängigen Menues erhalten wir in allen Bars (das 
sind nicht wenige), Restaurants, Buffet-Restaurants und Spezia-
litätenrestaurants unter anderem: Alle Flaschen- und Faßbie-
re (auch Weißbier) der Barkarte, Sekte und Weine bis zu einem 
Preis von € 10,-- je Glas, alle Standard- und Premium-Spirituo-
sen, Longdrinks und Cocktails bis zu einem Preis von € 10,--, alle 
Aperitivs und Liköre, Portwein und Sherry. Natürlich alle nicht-
alkoholischen Getränke und Cocktails, Premium-Mineralwasser, 
sogar frische Obst- und Gemüsecocktails und natürlich alle Heiß-
getränke sowie kalte Spezialitäten mit Kaffee oder Schokolade. 
– Na, wie liest sich das? Oder besser gefragt, wie wird das an 
Bord, auf der Terrasse über dem Meer schmecken? – Während 
Ihr zuschaut, wie die Sonne im Meer versinkt?

Was kostet der Spaß (?), ist die nächste berechtigte Frage.  Wir 
starten mit sagenhaften 795,-- Euro in der Innenkabine, die Fan-
tastica Balkonkabine kostet 1195,--, „Balkon Bella“ liegt gut 100,-
- Euronen darunter. Dazwischen gibt es noch Meerblickkabinen 
und die Option zwischen den Erlebniswelten „Bella“ und „Fan-
tastica“. Die Preise gelten pro Person bei Doppelbelegung der 
Kabinen, incl. aller beschriebenen Leistungen. Eine Einzelbele-
gung ist möglich, muß aber extra bei MSC angefragt werden.
Der Start unserer Kreuzfahrt in den Frühsommer 2020 ist, wie im-
mer, in Genua. Busanreise dorthin kann aus fast ganz Deutsch-
land hinzugebucht werden. 

Wir haben auf diesem fantastischen Schiff insgesamt 20 Kabi-
nen vorab reservieren können, die bis Juli dieses Jahres für uns 
freigehalten werden. Die Kabinenkategorien sind bereits fest zu-
geteilt, so daß in einigen Kategorien nur sehr wenige Plätze zur 
Verfügung stehen. Die Reise ist ab sofort buchbar, ausführliche 
Infos gibt es auf www.navc.de und in der Clubverwaltung. Und 
wer zuerst kommt, der mahlt zuerst, sagt eine alte Müllerweis-
heit – bei uns heißt das, wer früher bucht, hat die Auswahl bei 
den schöner gelegenen Kabinen. 

…UND IMMER WIEDER!!!� UNSERE GRUPPENREISE NR. 7
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Wir hatten richtig Glück, in diesem von 
Unwettern durchzogenen Herbst des letz-
ten Jahres. So, als hätten wir den Son-
nenschein gepachtet, begleitete uns das 
schöne Wetter von einem Hafen zum 
nächsten und erfreute uns mit angeneh-
men Temperaturen. 
Die Meraviglia, eines von den neuen gro-
ßen MSC Luxusschiffen, die zugleich ei-
ner ganzen Baureihe den Namen gab, 
war unser Zuhause für diese Woche im 
Oktober. 

Die fast komplette Gruppe der NAVC 
Kreuzfahrer auf der MSC Meraviglia

EIN KLEINER RÜCKBLICK AUF EINE WUNDERSCHÖNE WOCHE SEI ERLAUBT:  
MIT DER MSC MERAVIGLIA UNTERWEGS IM MITTELMEER:

NAVC Gruppen-Kreuzfahrt Herbst 2018

Am 17.02.2019 fand die Jahreshauptver-
sammlung des LV-Südbayern im Gasthaus 
Apfelbeck in Mamming statt.
Bereits im Vorfeld wurden die Schulungen 
für die Technischen Abnehmer und Sport-
kommissare unter Leitung von Bernhard 
Eckart abgehalten.

Um 15:00 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzen-
de Georg Breitkopf die Jahreshauptver-
sammlung, zu der er sowohl die Vorsit-
zenden der 5 Ortsclubs als auch zahlreiche 
NAVC Mitglieder begrüßen durfte. Herr 
Breitkopf konnte auf ein gutes Jahr 2018 
zurückblicken. Er bedankte sich bei allen 
Ortsclubs für die gute Zusammenarbeit 
und lobte vor allem die hervorragende Ju-
gendarbeit im gesmten Landesverband.
Aus sportlicher Sicht war Bernhard Eck-
art nicht ganz zufrieden mit der vergan-
genen Saison. Er kritisierte die stark zu-
rückgehenden Teilnehmerzahlen bei der 
LV-Meisterschaft und auch den Rückgang 
der Veranstaltungen im LV. Herr Eckart ap-
pellierte eindringlich an die Vereine, sich 
deutlich intensiver mit dieser für den LV 
so wichtigen Thematik zu beschäftigen. 
Einen Einblick in die finanzielle Situation 
des LV`s gewährte Schatzmeister Rodol-
fo Ferrato, der das Jahr 2018 wieder mit 
einem zufriedenstellenden Ergebnis ab-
schließen konnte.
Nach den Berichten der Vorstandschaft 
wurden die anstehenden Neuwahlen 
durchgeführt.

Bereits im Vorfeld stand fest, dass der 
Sportleiter Bernhard Eckart nicht mehr 
zur Wahl steht. Er  hatte dieses Amt über 
10 Jahre inne. Einen geeigneten Nachfol-
ger zu finden, gestaltete sich nicht einfach, 
da Bernhard Eckart viele Bereiche im LV 
vereinte. Herr Alexander Wins vom ASC 
Dingolfing wird nun dieses Amt überneh-
men. Er ist dort bereits in der Vorstand-
schaft tätig. 
Die restliche Vorstandschaft blieb unver-
ändert. Es wurde noch ein Eventmanager 
gewählt, der sich speziell um die diversen 

Jahreshauptversammlung des NAVC 
LV-Südbayern 2019

Veranstaltungen des Landesverbandes zu 
kümmern hat. Diese Aufgabe wird ab 2019 
Bernhard Eckart zuteil. 
Dann konnte die neue Vorstandschaft ihre 
Arbeit aufnehmen und die Delegierten zum 
Kongress 2019 beim Räucherhansl in Din-
golfing wählen.
Am Ende bedankte sich Georg Breitkopf 
noch bei seinem scheidenden Sportleiter 
für den langjährigen Einsatz im NAVC- und 
LV Motorsport mit einem Präsentkorb und 
wünschte allen Veranstaltern und Orts-
clubs ein gutes Gelingen in 2019. 

Die Führungsriege des NAVC Landesverbandes Südbayern für die kommenden Jahre.
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ALLE JAHRE WIEDER…

Der NAVC auf der Kartmesse in Offenbach
Alljährlich bildet die Kartmesse in Offenbach den Auftakt zur neuen Motorsport-
saison. Der ansehnliche Messestand auf der „IKA2000“ ist das Aushängeschild 
für den Deutschen NAVC und seinen Kartsport. In den Messehallen in Offenbach 
ist alles gegenwärtig, was im nationalen und internationalen Kartsport Rang und 
Namen hat – und da darf der NAVC mit seiner Kart-Trophy Weiß-Blau natürlich 
nicht fehlen. Peter Meier von der NRG Landshut organisiert mit seinen Helfern 
den Messeauftritt ebenso wie die gesamte „Kart-Trophy Weiß-Blau“. Da stecken 
richtig Einsatz und Routine dahinter. Wer sich näher informieren möchte, schaut 
einfach auf www.ktwb.de. 

Es war, auch wie immer, viel los am Messe-
stand der KTWB

(djd). Urlaub mit Reisemobil und Caravan 
ist beliebt wie nie. So wurden 2018 mehr 
Freizeitfahrzeuge neu zugelassen als je-
mals zuvor in Deutschland. Auf ihren Rei-
sen schätzen die Urlauber vor allem die 
Flexibilität und Abwechslung. An einem 
Tag hier, am nächsten dort. Ferienstraßen 
wie die Deutsche Fachwerkstraße bieten 
ihnen alle Möglichkeiten. Denn entlang 
der 3.500 Kilometer langen Route von der 
Elbe im Norden über die Oberlausitz im 
östlichen Sachsen bis hin zum Bodensee 
im Süden gibt es viel zu sehen und zu er-
leben - und die Anzahl an Camping- und 
Wohnmobilstellplätzen ist hoch.

Dom- und Kaiserstadt Fritzlar: Die Stellplätze 
befinden sich direkt an der historischen 
Stadtmauer und am Grauen Turm. Von dort 
sind es nur wenige Gehminuten bis ins Alt-
stadtzentrum.

Stellplätze in attraktiver Lage 

Die Kulturstraße beeindruckt mit Fach-
werkarchitektur in den schönsten Formen, 
mit idyllischen Landschaften, prunkvollen 
und auch romantischen Orten. Ein Rund-
gang mit dem Nachtwächter in Stadtha-
gen, eine Kanufahrt auf der Lahn bei Dil-
lenburg oder etwas Wellness in Kurorten 
wie Bad Camberg: Der Reisemobilurlaub 

kann viele Gesichter haben. Wo es einem 
gefällt, da bleibt man einfach etwas län-
ger - Stellplätze gibt es ja genug. Oft lie-
gen sie in der Nähe von Schwimmbä-
dern, Seen oder Flüssen. So kann man 
beispielsweise im hessischen Wetzlar am 
Dutenhofer See übernachten und im un-
terfränkischen Miltenberg am Mainufer. 
Viele Plätze haben Anschluss an Rad- und 
Wanderwege, Erkundungstouren in der 
näheren Umgebung sind also problem-
los möglich. Im thüringischen Mühlhausen 
etwa liegt der Campingplatz am Schwa-
nenteich landschaftlich reizvoll am Ran-
de der alten Reichs- und Hansestadt und 
ist ein idealer Ausgangspunkt für Wande-
rungen in den Nationalpark Hainich. Der 
parkähnlich angelegte Wohnmobilstell-
platz mit 79 Stellplätzen in Stade wiede-
rum ist vor allem wegen seiner Fußnähe 
zur Altstadt sehr beliebt.

Praktische Wohnmobilbroschüre

Andere Städte punkten mit außergewöhn-
lichen Angeboten. So können Familien 
beispielsweise in Seifhennersdorf an der 
Oberlausitzer Umgebindehausstraße ihr 
Wohnmobil inmitten eines Lamahofes mit 
exotischen und einheimischen Tieren par-
ken. Eine Wohnmobilbroschüre stellt aus-
gewählte Wohnmobilstellplätze entlang al-
ler sieben Regionalrouten der Ferienstra-
ße vor - mit ausführlichen Angaben über 
Lage, Ver- und Entsorgungsmöglichkei-
ten sowie Gebühren und Besonderheiten 
der einzelnen Stellplätze. Auch die vielen 
kostenlosen Stellplätze entlang der Feri-
enstraße sind aufgelistet. Interessenten 
können die Broschüre unter www.deut-
sche-fachwerkstrasse.de bestellen und als 
pdf-Datei kostenlos herunterladen.

WOHNMOBIL-TOUR ZU FACHWERKJUWELEN:

Die Deutsche Fachwerkstraße ist 
bestens auf Reisemobilisten eingestellt

Das baden-württembergische Herrenberg ist 
nur eine von rund 100 Städten, die sich an 
der Deutschen Fachwerkstraße unter dem 
Motto „Fachwerk verbindet“ präsentiert.

Deutsche Fachwerkstraße

Ob Schillers Geburtsstadt Marbach, die 
geschichtsreiche Dom- und Kaiserstadt 
Fritzlar oder Celle mit seinen über 500 
aufwendig restaurierten und denkmal-
geschützten Fachwerkhäusern: Über 100 
Städte können Urlauber entlang der rund 
3.500 Kilometer langen Deutschen Fach-
werkstraße erkunden, auf Gästeführun-
gen Wissenswertes über Fachwerkbeson-
derheiten erfahren, historische Märkte 
besuchen und auf Festen regionale Spe-
zialitäten kosten. Unter www.deutsche-
fachwerkstrasse.de findet man einen Ver-
anstaltungskalender, Informationen zu 
Erlebnisführungen sowie eine Gesamt-
übersicht mit Straßenkarten zu den ein-
zelnen Regionalstrecken.
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015
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NAVC Motorsport-Termine

Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

08./09.03.2019 RM Rallye MSC Zorn Rheinstr. 8, 56357 Ruppertshofen 0176-43992667

09.03.2019 Orientierungsfahrt MSC Huchem-Stammeln Kinzweilerstr. 60, 52249 Eschweilwer 02403-4176

24.03.2019 Kartrennen Ampfing NRG Landshut von-Frauenhofenstr. 7, 
84169 Altfraunhofen

08705-1567

30.03.2019 NAVC-Kongress Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6, 
84175 Gerzen

08744-8678

05./06.04.2019 RM Rallye MSC Jura Ellinger Weg 1, 91798 Weiboldshausen 09141-71439

07.04.2019 Geschicklichkeitsturnier MSC Altmühltal Hardtstr. 7, 91589 Aurach-Weinberg 09804-209

13.04.2019 Jugendcrosskart-Slalom Fahrendorfer AC Schwarze Flage 56, 27442 Fahrendorf

14.04.2019 Stoppelfeldrennen Fahrendorfer AC Schwarze Flage 56, 27442 Fahrendorf

27.04.2019 Oldtimerfahrt RG Düsseldorf Gnesenerstr. 30, 40599 Düsseldorf 0211-6024921

28.04.2019 Automobilslalom ASC Ansbach Zochastr. 23, 91522 Ansbach 0981-86452

Über die Alpen in den Frühling
Bei der Fahrt in den Süden können 
Winterreifen noch sehr nützlich sein

Wer sich auf den Weg gen Süden über 
die Alpen macht, muss bis in den frühen 
Sommer hinein mit Schnee auf Passstraßen 
rechnen und sollte entsprechende Reifen auf 
seinem Fahrzeug haben.

Wenn die Sonne langsam wieder aus dem 
Winterschlaf erwacht, möchten viele un-
serer Landsleute dem hierzulande dann 
noch häufig anzutreffenden Schmuddel-
wetter entfliehen. Südlich der Alpen be-
ginnt das Frühjahr schon zeitiger, wärme-
re Temperaturen locken in mediterrane Ge-
filde. Bei der Planung einer Autoreise in 
die Länder jenseits der Alpen sollte man 
sich von aufkommenden Frühlingsgefüh-
len aber nicht dazu verleiten lassen, zu 
früh von Winter- auf Sommerreifen um-
zusteigen. Denn in höheren Gebirgslagen 
und auf den Pässen gen Süden muss bis 
in den Frühsommer hinein mit Schnee-
fällen und Temperaturen unter null Grad 
gerechnet werden.

Passt das Restprofil noch für die Al-
penüberquerung?

An die Faustregel Oktober bis Ostern soll-
te man sich auch in diesem Jahr halten, 
obwohl die Feiertage dieses Jahr spät 
im Kalender stehen. In den Alpen kann 
es auch danach noch schneien - wer dann 
auf Sommerreifen unterwegs ist, geht ein 
nicht zu unterschätzendes Risiko ein. Hinzu 
kommt, dass in vielen Alpenländern safti-
ge Bußgelder drohen, wenn man bei win-
terlichen Straßenverhältnissen mit der fal-
schen Bereifung erwischt wird.
Aber nicht nur die richtigen Reifen, son-
dern auch das Restprofil spielt eine wichti-
ge Rolle. Denn in Österreich beispielswei-
se muss es noch mindestens 4 Millimeter 
betragen, während sich der Gesetzgeber 
in Deutschland mit 1,6 Millimetern Rest-
profiltiefe zufrieden gibt. „Das ist eigent-
lich zu wenig“, konstatieren die Reifenex-
perten. Denn unter 4 Millimetern ließen 
die Sicherheitseigenschaften auf winterli-
cher Fahrbahn bereits deutlich nach. 

Neuer Reifensatz kann sich noch  
lohnen

Es kann sich also lohnen, noch in der lau-
fenden Wintersaison einen neuen Reifen-
satz zu kaufen, auch wenn er nur noch 
ein paar Wochen weiter auf dem Fahrzeug 
bleibt. Das Geld ist ja nicht verschenkt, 

Der Zwei-Euro-Test für Winterreifen: 
Wenn der silberne Rand komplett im 
Reifenprofil verschwindet, sind die 
empfohlenen 4 Millimeter Restprofil 
noch nicht unterschritten.

wenn das Saisonende näher rückt, kann 
man manchmal sogar Schnäppchen ma-
chen. Und der nächste Winter kommt be-
stimmt!.

Text und Bilder: djd/Continental
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Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl.

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“
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Christian Fleischmann, 
Schrobenhausen
Klaus Robl, Feichten

Harz-Heide
Nils Quirlitz, Wendeburg
Hessen
Dirk Lindener, Butzbach
Günter Roth, Grävenwiesbach
Mosel-Hunsrück-Nahe
Herschel-Helfenbein, Müllenbach
Nordbayern
Angelika Angermüller, Berg
Norbert Brenner, Kümmersbruck
Matthias Ellinger, Allesheim
Sascha Gall, Nürnberg
Roswitha Mederer, Berg-Loderbach
Thomas Moritz, Ursensollen
Karl Reutelhuber, Alesheim
Claus Schätz, Berg
Bettina Turban, Neunburg v.W.
Südbayern
Karlheinz Eberl, Rattenkirchen
Florian Krinner, Wackersberg

Hessen
Lothar Lenz, Giessen 
Mosel-Hunsrück-Nahe
Michael Kreutz, Reich 
Nordbayern
Günther Herrmann, 
Aurach-Weinberg

Norbert Klima, Berg
Wilhelm Leibold, Bechhofen
Klaus Reihs, Bechhofen

Sonstige / Ausland
Chris de Vries, SJ Gouda
Hessen
Ralf Muessig, Weilburg/L.

Berlin
Joachim Kulessa, Berlin
Schleswig-Holstein
Antje Langer, Hamburg 
Mitte
Eberhard Preusser, Hövelhof
Rhein-Ruhr 
Elsemarie Kortmann, Dorsten
Hessen
Adele Humml, Wehrheim/Ts.
Getränke Kampfmann GmbH, 	
Offenbach am Main
Roland Siebert, Neuental
Südwest
Dr. Gesine Hermann, Stuttgart
Süd 
Franz Bischof, Epfendorf
Werner Girolami, Blumberg
Albert Holzbock, Dillingen
Günther Marx, Breisach
Südbayern
Dieter Fadinger, Mehring/Öd
Gottfried Schneider, Bischofswiesen

Schleswig-Holstein
Michael Rosenkranz, 
Schwentinental
Nord
Christian Bredehöft, Brest
Mosel-Hunsrück-Nahe
Anette Böken, Sabershausen
Südwest
Michael Horn, Mannheim
Süd
Frank Zaddach, Reutlingen
Nordbayern
Walter Forster, Train
Johann Scheibinger, Langenerling
Matthias Völkl, Tirschenreuth
Südbayern
Helmut Beck, Töging
Alfred Bohrer, Bodenkirchen

Harz-Heide
Christopher Hennecke, 
Braunschweig
Christian Willmann, Lehre
Hessen
Matthias Heerdt, Niederstein
Mosel-Hunsrück-Nahe
Fabian Lippke, Oberheimbach
Nordbayern
Alois Guttenberger, Ingolstadt
Südbayern
Michael Diewald, Riedering

4020

So kann’s gehen…
Beim Heimkommen fuhr ich versehentlich in eine falsche Grundstückseinfahrt und rammte einen Baum, 
der bei mir dort nicht steht. (Für die Abschleppkosten ist der NAVC Schutzbriefpartner Europ Assistance zuständig)

Wir hoffen natürlich, daß Sie nie in so eine Situation geraten!
Ihre NAVC Clubverwaltung

Text aus der Sammlung von Lothar Göhler


